




 Wellness mit dem Wohnmobil

STELLPLATZFÜHRER
SCHÖNSTE THERMEN
Sie aalen sich gern im warmen Wasser? Und genießen auf
Ihren Reisen Deutschlands schönste Thermen? Dann freuen
Sie sich: „Wellness mit dem Wohnmobil“ präsentiert 122
Thermen, die einen Reisemobilstellplatz betreiben oder
einen Übernachtungsplatz in höchstens fünf Kilometer
Entfernung haben. Auf 192 Seiten finden Sie alle wichtigen
Angaben und Daten zu den Stellplätzen und den Thermen.
Achtung: Die Öffnungszeiten gelten für die Wochentage, am
Wochenende können die Zeiten leicht variieren, bei
manchen Thermen dann auch die Preise. Gute Erholung und
viel Spaß beim Schmökern.
Claus-Georg Petri,
Stellvertretender Chefredakteur, Projektleiter





 INHALT
Deutschland-Karte: Stellplätze an 122 Thermen
Im Check: Stellplätze an Thermen in Baden-
Württemberg
Im Check: Stellplätze an Thermen im Schwarzwald
Im Check: Stellplätze an Thermen in Franken
Stellplatz-Übersicht: Deutschlands schönste Thermen



 LEGENDE STELLPLATZ-
AUSSTATTUNG

Behindertengerecht

Entsorgung Kassettentoiletten

Entsorgung Grauwasser

Frischwasser

Grillplatz

Haltestelle

Hotspot/WLAN

Hunde erlaubt

Lebensmittelladen

Liegewiese

Restaurant

Stromanschluss

Telefonische Reservierung möglich

Toilette

Zentrum

Die Stellplatzgebühren gelten für ein Reisemobil/einen Caravan samt zwei
Personen. Die Stellplatzdaten beruhen auf Betreiberangaben. Nach
Redaktionsschluss im September 2021 können sich Änderungen ergeben. Verlag



und Redaktion übernehmen dafür keine Haftung. Alle Angaben wurden sorgfältig
recherchiert und erfolgten nach bestem Wissen und Gewissen.
Coronabedingt und/oder wegen Renovierungen waren einige Thermen zum
Redaktionsschluss geschlossen und/oder nicht erreichbar: Aulendorf, Bad
Buchau, Emden, Marktheidenfeld, Sinzig-Bad Bodendorf, Lippstadt. Einen
entsprechenden Hinweis finden Sie an der jeweiligen Stelle im Buch. Bitte rufen
Sie vor Ihrem Besuch dort an oder informieren Sie sich auf den Webseiten der
Bäder.



 Stellplätze an 122 Thermen





52070 Aachen
83043 Bad Aibling
38707 Altenau/Harz
88326 Aulendorf
93077 Bad Abbach
79415 Bad Bellingen
14806 Bad Belzig
48455 Bad Bentheim
76887 Bad Bergzabern
29549 Bad Bevensen
84364 Bad Birnbach
73097 Bad Boll
08648 Bad Brambach
97769 Bad Brückenau
73342 Bad Ditzenbach
88422 Bad Buchau
33014 Bad Driburg
78073 Bad Dürrheim
78073 Bad Dürrheim
56130 Bad Ems
35080 Bad Endbach
94072 Bad Füssing
06567 Bad Frankenhausen/Kyffhäuser
94072 Bad Füssing
94072 Bad Füssing
93333 Bad Gögging
94086 Bad Griesbach
38667 Bad Harzburg
76332 Bad Herrenalb
53557 Bad Hönningen
34385 Bad Karlshafen
07639 Bad Klosterlausnitz
64732 Bad König



97631 Bad Königshofen
55543 Bad Kreuznach
79189 Bad Krozingen
99947 Bad Langensalza
07356 Bad Lobenstein
97980 Bad Mergentheim
31542 Bad Nenndorf
63619 Bad Orb
31812 Bad Pyrmont
74906 Bad Rappenau
83435 Bad Reichenhall
96476 Bad Rodach
79713 Bad Säckingen
15526 Bad Saarow
31162 Bad Salzdetfurth
32105 Bad Salzuflen
59505 Bad Sassendorf
88348 Bad Saulgau
08301 Bad Schlema
76669 Bad Schönborn-Mingolsheim
23611 Bad Schwartau
63628 Bad Soden-Salmünster
96231 Bad Staffelstein
95138 Bad Steben
75385 Bad Teinach-Zavelstein
99518 Bad Sulza
73337 Bad Überkingen
72574 Bad Urach
88339 Bad Waldsee
59597 Bad Westernkotten (Erwitte)
75323 Bad Wildbad
75323 Bad Wildbad
19336 Bad Wilsnack
34537 Bad Wildungen-Reinhardshausen



91438 Bad Windsheim-Külsheim
88410 Bad Wurzach
86825 Bad Wörishofen
37242 Bad-Sooden-Allendorf
76530 Baden-Baden
76530 Baden-Baden
79410 Badenweiler
94137 Bayerbach
95448 Bayreuth-Seulbitz
87739 Bedernau
83471 Berchtesgaden
72660 Beuren
49565 Bramsche
88400 Biberach/Riß
34479 Breuna
03096 Burg
27753 Delmenhorst
85435 Erding
26721 Emden
73728 Esslingen
90766 Fürth
76571 Gaggenau
29471 Gartow
25746 Heide
73033 Göppingen
36358 Herbstein
91217 Hersbruck
32805 Horn-Bad Meinberg
24568 Kaltenkirchen
66271 Kleinblittersdorf
59556 Lippstadt-Bad Waldliesborn
58515 Lüdenscheid
71609 Ludwigsburg-Hoheneck
97828 Marktheidenfeld



88709 Meersburg
95490 Mistelgau-Obernsees
95698 Neualbenreuth
59939 Olsberg
38259 Salzgitter-Bad
31020 Salzhemmendorf
25826 Sankt Peter-Ording
23683 Scharbeutz
53489 Sinzig-Bad Bodendorf
29614 Soltau
70372 Stuttgart-Bad Cannstatt
70190 Stuttgart-Bad Cannstatt
17268 Templin
09488 Thermalbad Wiesenbad
56841 Traben-Trarbach
91757 Treuchtlingen
88662 Überlingen
92637 Weiden
23966 Wismar
95163 Weißenstadt







 Stellplätze an Thermen: Baden-Württemberg

Eintauchen & wohlfühlen
Von Sabine Scholz

Nicht nur im Herbst stehen wohlig warme
Thermen hoch im Kurs – sofern Stellplätze in
der Nähe liegen. Gut, sie näher zu betrachten:
15 badenwürttembergische Thermen im Check.



Baden-Württemberg gilt als Deutschlands Thermenland
Nummer eins: In 35 Orten sprudeln warme Quellen aus dem
Boden. Die Austrittstemperatur des Wassers beträgt stets
mehr als 20 Grad und ist weitaus reicher an gelösten
Mineralien als kaltes Quellwasser.

In weitläufigen Thermen lassen sich Badegäste im bis zu
38 Grad warmem Thermalwasser treiben, an Massagedüsen
und Sprudelliegen den Körper durchwalken. Sie schwitzen in
unterschiedlich temperierten Saunen, waten im
Storchengang durch ein Kneipp-Becken oder wählen ihr



ganz persönliches Wohlfühlprogramm im Wellnessbereich:
Massagen und Bäder, Sonnenbänke und Ruhebereich,
Kosmetik und Fitness.

Durch den Wasserauftrieb werden Gelenke und
Bandscheiben entlastet, die Wärme lockert
Muskelverspannungen und sorgt für gute Durchblutung.
Thermen als Gesundbrunnen.

Reisemobil International hat 15 württembergische
Thermalbäder zwischen Taubertal, Kraichgau, dem
Großraum Stuttgart und dem Rand der Schwäbischen Alb
unter die Lupe genommen – zusammen mit nahe gelegenen
Stell- und Campingplätzen.

BAD MERGENTHEIM
Im nördlichsten Zipfel Baden-Württembergs startet der
Stellplatz-Check im größten Kurort des Landes, in Bad
Mergentheim. Ein schöner Kur- und weitläufiger
Wildtierpark, das Deutschordenmuseum im Schloss, Kneipen
und kleine Läden in der historischen Altstadt laden zum
Besuch ein. Außer Radwegen bieten die Themenwege ganz
besondere Wanderrouten in hügeliger Landschaft: etwa eine
Entdeckungstour auf den Spuren des Dichters Eduard
Mörike, der viele Jahre in dem Kurort lebte.

Herrlich entspannen Urlauber in der modernisierten
Solymar-Therme, wo sie in fünf Saunen schwitzen und in
den bis zu 37 Grad warmen Sole-Thermalwasser-Becken
schwimmen. Besonderheiten: Das magnesiumhaltige Sole-
Becken soll die natürliche Hautbarriere regenerieren, das
Calcium-Bad die Stabilität der Knochen fördern. Wer
sportlich unterwegs ist, springt in das 28 Grad warme Sport-
und Familien-Becken.



Herrschaftlich: Das Residenzschloss Urach ist einen Besuch
wert. Sehenswert ist auch der Park drumherum.

Praktisch für Reisemobil-Touristen: Der ruhige Stellplatz
seitlich eines großen Parkplatzes liegt nur 200 Meter
entfernt, über Treppen oder einen ansteigenden Weg zu
erreichen.

Alternative: Fünf Kilometer entfernt, ruhig und naturnah
schmiegt sich der langgestreckte Campingplatz Bad
Mergentheim in ein bewaldetes Tal. Sanitäranlagen und
Gaststätte versprühen den Charme vergangener Jahrzehnte,
doch kümmern sich Elisabeth und Kilian Andreolla gern um
ihre Gäste. Per Bus (Haltestelle 100 Meter entfernt) oder
Rad gelangen Camper zum Solymar.

BAD RAPPENAU
14 Kilometer nordwestlich von Heilbronn übernachten die
Stellplatztester nahe dem Ortsrand recht ruhig. Die
Längsparkflächen gewähren genügend Abstand vom



Nachbarn, an der Entsorgungsstation machen sie das
Reisemobil klar Schiff. Stellplatzgäste laufen nur zehn
Minuten durch den Salinenpark zum Sole- und Saunapark
RappSoDie. Hier genießen Gäste Wellness-Massagen,
Saunagänger kühlen sich im Naturbadeteich des
Saunagartens ab. Oder relaxen in der Tote-Meer-Salzgrotte,
um entspannt durchzuatmen.

Sehenswert ist das Wasserschloss, im Jahr 1601 auf
Eichen-Baumstämmen gebaut. Hier finden
Wechselausstellungen, im Hof Sommerkonzerte und Theater
statt.

BAD SCHÖNBORN
Im Kraichgau öffnet sich die Landschaft zur Rheinebene –
ideal zum Radfahren. Deshalb verleihen Anita und Günter
Köhler auf ihrem Wellmobilpark E-Bikes – die so mancher
Stellplatzgast nach der Probefahrt kauft. Dieser
Übernachtungsplatz ist der einzige der Stellplatztour, auf
dem die Betreiber in der Rezeption ihre Gäste ganztags
betreuen.
Neben dem großzügig parzellierten Gelände ohne
Baumbestand befindet sich das Thermarium, das sich in
zwei Bereiche gliedert: das ursprüngliche Thermengebäude
sowie dessen Innen- und Außen-Becken, das dreiprozentige
Natur-Thermalsole speist. Das 40 Jahre alte Gebäude steht
unter Denkmalschutz – so sind Modernisierungen erst auf
den zweiten Blick zu sehen. Offen und lichtdurchflutet zeigt
sich der Spa- und Wellnessbereich samt medizinischem
Fitnesszentrum. In der mit wechselndem Licht beleuchteten
Tote-Meer-Salzgrotte erzeugen 13.000 aus dem Toten Meer
gewonnene Salzziegel sehr reine, salzhaltige Luft.

LUDWIGSBURG



Im Großraum Stuttgart wartet Ludwigsburg mit einer der
kleinsten Thermen des Landes auf. Das Heilbad Hoheneck
über dem Neckar verfügt über nur drei Wasserbecken, doch
bietet es zwei Besonderheiten: Im kleinsten Becken, dem 34
Grad warmen Mediterraneum, fallen dank 4,2-prozentiger
Sole Bewegungen besonders leicht. Im Sole-Inhalatorium
pustet feuchte, salzhaltige Luft die Bronchien durch.

Tolle Umgebung: Das Außenschwimmbecken des
Thermalbads Bad Überkingen ist klein, aber fein. Der
Stellplatz befindet sich gleich nebenan.





Fotos: fotolia.com: kzenon, Bad Ditzenbach-Vinzenz Klinik, Gemeinde Bad
Überkingen-Thermalbad, Kur- und Bäderamt Beuren

Schwitzen und relaxen: Saunabesucher in der Vinzenz
Therme in Bad Ditzenbach in einem Tal der Schwäbischen
Alb. Beim Saunieren kommt der Stoffwechsel in Schwung,
der Körper entschlackt.

Zwar verlaufen Wander- und Radwege entlang des
Neckars, und ein Gasthaus steht schräg gegenüber der
Therme, doch können Reisemobile hier nur auf einem
Parkstreifen entlang der Straße stehen. Den städtischen
Stellplatz erreichen Wohnmobilgäste per Rad (3,5 Kilometer)
oder Bus. Die im hinteren Teil eines Parkplatzes nahe dem
Ludwigsburger Residenzschloss liegenden Stellflächen
punkten mit Zentrumsnähe: Der barocke Stadtkern mit dem
von Arkadengängen gesäumten Marktplatz ist ebenso wie
das barocke Schloss in nur wenigen Minuten zu Fuß erreicht.

FELLBACH
Der Weinort Fellbach, heute eng mit Stuttgart
zusammengewachsen, eignet sich als Basis für einen
Besuch von Stuttgarts Thermalbädern. Der Stellplatz neben
dem Erlebnisbad F3 liegt nahe dem Fellbacher Ortskern und
zudem fußläufig zur Stadtbahnhaltestelle. Die U-Bahn
erreicht den Stuttgarter Bezirk Bad Cannstatt, in dem sich
ein Mineral-Thermalbad befindet, und zwei weitere
traditionsreiche Stuttgarter Mineralbäder: das
grundsanierte, 2020 wiedereröffnete Mineralbad Berg und
das Leuze Mineralbad, das kohlensäurehaltige
Mineralquellen speisen. Herrlich, wenn im Wasser die Haut
mit kleinen Bläschen übersät ist. In beiden Bädern stehen
Besuchern außer 34-Grad-Pools auch kühlere Wasserbecken
zur Auswahl. Besonderheit in Stuttgart-Bad Cannstatt: Hier

http://fotolia.com/


sprudelt ein Gemisch aus Mineral-, Thermal- und Solewasser
in den Becken.

Eine Alternative in Stuttgart: Nahe den Mineralbädern
lockt der Campingplatz Cannstatter Wasen zwar
verkehrsgünstig, jedoch ebenso verkehrsbeunruhigt. Die B
10 sowie ein Auto-Testgelände sind in Hörweite, bei
Volksfesten auf dem Wasen ist es laut bis in die Nacht
hinein.

ESSLINGEN
Nostalgie prägt den Aufenthalt in Esslingen am Neckar.
Nicht nur des schönen, mit gut erhaltenen Fachwerkhäusern
gesäumten Ortskerns und der Burg wegen, sondern auch
bei einem Besuch im Merkel’schen Bad: Das 1907 eröffnete
Mineral-Thermalbad ist im Jugendstil errichtet. Klein, aber
fein – und aussichtsreich. Auf dem Dach mit Blick über
Esslingen und seine Weinberge kühlen sich Saunagänger im
Tauchbecken ab.

Reisemobilgäste haben das Nachsehen: In der Umgebung
sind groß bemessene Parkplätze rar. Der kleine Stellplatz für
zwei bis drei Wohnmobile erstreckt sich oben auf dem
äußeren Burgring in einem Park. Bus oder Wandern sind
angesagt. Ist ja auch nicht schlecht.



Fotos: Kurverwaltung Bad Urach, Stadtwerke Aalen GmbH, Thermarium Bad
Schönborn, S. Scholz

An die Römerzeit angelehnt: der Blaue Pavillon mit
Marmorsäulen-Stümpfen in den Limes Thermen Aalen am
Rande der Schwäbischen Alb. Frischluft tanken im
weitläufigen Außenbereich des Thermariums Bad
Schönborn. Salzhaltige Luft an der Saline in Bad Rappenau,
nur 200 Meter vom Stellplatz entfernt.

GÖPPINGEN
Der Stellplatzbetrieb an der EWS-Therme ist 2021
eingestellt worden. Erfreulicherweise wurde unter dem
gleichen Betreiber der neue Wohnmobilstellplatz
Schockensee in unmittelbarer Nähe zur Barbarossa-Therme
errichtet. Der Aufenthalt ist auf 3 Nächte beschränkt, aber



nach wie vor ganzjährig möglich und zudem gratis, inklusive
Entsorgung.

Der von außen nüchtern wirkende Thermenbau
überrascht im Inneren mit teils modernen, teils gemütlichen
Bereichen. Familien fühlen sich im Schwimm- und
Erlebnisbecken, auf der Riesenrutsche und am
Planschbecken wohl.

BAD ÜBERKINGEN
Reisemobilisten willkommen: So empfängt ein Schild auf
dem Stellplatz seine Gäste. Am Fuß der Schwäbischen Alb,
direkt am Ortskern, nur 50 Meter von der Therme entfernt.
Obwohl der ausgewiesene Bereich am Rande eines
Parkplatzes nur fünf Reisemobile aufnimmt, fühlen sich die
Stellplatztester auf dem ruhigen Gelände gleich wohl.

Klein, aber fein, zeigt sich das Thermalbad mit
prickelndem, mineral- und kohlensäurehaltigem Wasser: Das
einzige Schwimmbecken (35 bis 36 Grad) liegt unter freiem
Himmel, die moderne Sauna verbirgt sich teils außen mit
Barfußpfad, teils innen. Unterschiedliche Motto-Aufgüsse
und Peeling-Anwendungen in den Dampfkabinen sind
besonders bei Frauen beliebt.

Wer seinen Kreislauf mit schnellem Wechsel von heiß und
kalt in Gang bringen möchte, stapft im Storchengang durch
die Kneippanlage im Kurpark, in wenigen Minuten vom
Stellplatz erreicht.

Die hügelige Alb-Landschaft entdecken Urlauber sehr
intensiv auf Rad- und Wanderwegen. Dazu gehört der
Albtraufgängerweg, der vorbeiführt an Wacholderheiden,
Orchideenwiesen und markanten Felsvorsprüngen, wie sie
auf der Alb üblich sind.

BAD DITZENBACH



In einem bewaldeten Tal der Schwäbischen Alb, durchsetzt
mit Obstbaumwiesen, steht das Heilbad. Wenig einladend
neben einem Technikgebäude der Vinzenz-Therme, nahe der
Durchgangsstraße, finden auch große Reisemobile Platz. Für
einen Tagesbesuch der 500 Meter entfernten Therme in
Ordnung, als Übernachtungsplatz jedoch zu abgelegen.

Die Therme mit weitläufigen Grünanlagen neben dem
Außenbecken jedoch zeigt sich freundlich und einladend –
ebenso wie das Personal. Vielleicht liegt es an der
Gesellschafterin der Therme, der „Genossenschaft der
Barmherzigen Schwestern vom Heiligen Vinzenz von Paul
aus dem Untermarchtal“.

Der hohe Gehalt an Kohlenstoffdioxid im Thermalwasser
lässt kleine Bläschen auf der Haut prickeln. Im Octagon
spüren Badegäste bei der Unterwassermusik obendrein die
Schwingungen klassischer Symphonien auf ihrer Haut.





Einfach durchatmen: Gäste relaxen in der Totes-Meer-
Salzgrotte im Thermarium Bad Schönborn im reinen,
salzigen Raumklima.

BAD BOLL
Kein gutes Ziel für Reisemobilurlauber: Bad Boll bietet
weder einen Stellnoch einen Campingplatz. Lediglich die
Traumfabrik, ein Betten- und Einrichtungshaus am Rande
eines Gewerbegebiets, hat auf gegenüberliegender
Rasenfläche eine markierte Wohnmobil-Fläche eingerichtet.
Doch bereits ein mehr als sechs Meter langes Fahrzeug
rangiert hier länger, um zwischen zwei Begrenzungspollern
hindurchzufinden.



*) Preis pro Reisemobil inklusive mindestens 2 Erwachsenen im Jahr 2021

Im Badhaus Bad Boll werden Innen- und Außenbecken
mit 34 Grad warmem Mineral-Thermalwasser gespeist. Auf
der Dachterrasse genießen Besucher im Ruheraum und der
Panorama-Lounge den Blick auf die herbstlich bunt
gefärbten Buchenwälder und Kuppen der Schwäbischen Alb.

BEUREN
Reisemobilfreundlich zeigt sich Beuren am Albtrauf – wenn
auch im ausbaufähigen Stil. Die Stellplatzgäste quartieren
sich auf dem kleinen Übernachtungsplatz neben der
Panorama-Therme ein. Das Areal neben Streuobstwiesen
und Wohngebiet liegt ruhig in einer Sackgasse und eröffnet
schöne Blicke auf die Alb.

Noch weitere Aussichten genießen Badegäste in den
Außenbecken der Therme oder von der weitläufigen
Liegewiese mit Barfußpfad: hinauf zur Burg Teck, dem
Beurener Fels und der Burgruine Hohenneuffen. Die
Badegäste verteilen sich auf sieben Thermalbecken (24 bis
34 Grad) – innen und außen sowie auf die Saunalandschaft
im Obergeschoss. Im Winter genießen Badegäste in der


